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Presseinformation 
    

Jubiläum im Florence-Nightingale-Krankenhaus 
 

Grüne DamenGrüne DamenGrüne DamenGrüne Damen seit 35 Jahren aktiv seit 35 Jahren aktiv seit 35 Jahren aktiv seit 35 Jahren aktiv    
    

Düsseldorf, Düsseldorf, Düsseldorf, Düsseldorf, 5555. November. November. November. November    2002002002009999.... Genau vor 35 Jahren, am 4. 

November 1974, nahmen im Florence-Nightingale-

Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie die ersten Grünen 

Damen ihren Dienst auf. Im Rahmen einer Feierstunde wur-

de dieses Jubiläum jetzt begangen. Pflegedirektor Sebastian 

Dorgerloh, Mitglied der Betriebsleitung des Krankenhauses, 

dankte den Damen für ihren ehrenamtlichen Einsatz: „Für 

Ihre Arbeit und Ihr Engagement gebührt Ihnen unser aufrich-

tiger Dank und unsere Anerkennung. Ihr Dienst an den 

Menschen ist ein wesentlicher Beitrag zur Betreuung der 

Patienten in unserem Krankenhaus.“ 

 

Aktuell engagieren sich mehr als dreißig Damen im Alter 

zwischen fünfzig und achtzig Jahren ehrenamtlich als Grüne 

Damen im Florence-Nightingale-Krankenhaus. Eine von Ih-

nen, Edith Ernst, ist sogar von Anfang an dabei. „In den 

meisten evangelischen Krankenhäusern sind Grüne Damen 

etabliert. Die Stabilität der Gruppe, ihre Größe sowie die  

Identifikation der Damen mit der Einrichtung sind im Floren-

ce-Nightingale-Krankenhaus jedoch besonders“, so Dorger-

loh. 

 

Montags bis freitags zwischen 9 und 12 Uhr leisten die Grü-

nen Damen ihren Dienst auf den Stationen. Sie nehmen sich 

Zeit, sie hören zu, sie begleiten Patienten zu Untersuchun-

gen oder erledigen private Besorgungen für sie. Betreuung 

am Krankenbett kann aber auch im Handhalten oder in stiller 

Anwesenheit bestehen. 

 

Die ehemalige Lehrerin Carola Ingenhoven ist seit 1987 

Grüne Dame im Florence-Nightingale-Krankenhaus, seit 

zwölf Jahren leitet sie die Gruppe. Sie erstellt die Einsatz-

pläne, kümmert sich um Fortbildungsmaßnahmen und sorgt 

dafür, dass „ihre“ Damen selbst genügend Raum finden, 

um über Belastendes zu sprechen und Rat einzuholen. Caro-

la Ingenhoven sagt ihren Kolleginnen: „Seien Sie stolz auf 

sich, denn Sie geben den Menschen mit Ihrem Einsatz et-



was. Nehmen Sie umgekehrt auch für sich etwas an, genie-

ßen Sie es, dass sich jemand bei Ihnen bedankt.“ 
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Ingenhoven (rechts) und Edith Ernst (links) stellvertrIngenhoven (rechts) und Edith Ernst (links) stellvertrIngenhoven (rechts) und Edith Ernst (links) stellvertrIngenhoven (rechts) und Edith Ernst (links) stellvertre-e-e-e-

tend fürtend fürtend fürtend für    allealleallealle    GGGGrünen Damen für ihren ehrenamtlichen rünen Damen für ihren ehrenamtlichen rünen Damen für ihren ehrenamtlichen rünen Damen für ihren ehrenamtlichen 
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner ge-

gründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den großen diakonischen Un-
ternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr 

als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Ju-
gend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufs-

bildende Schulen mit über 1500 Ausbildungsplätzen, ein Internat, ein um-
fangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-

Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Ta-
gungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 160 Mitglie-

dern. 


